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Sozialwahlen 2011 - Gemeinsamer Aufruf von Landesbischof, 
Diakoniepräsident und Synodalpräsidentin 

Die Evangelisch-Lutherische Kirche in Bayern und ihre Diakonie haben in einem gemeinsamen 
Aufruf, der an alle Mitarbeitenden versandt wurde, für die Beteiligung an den Sozialwahlen 
geworben. Wie es in dem Aufruf von Landesbischof Johannes Friedrich, Diakoniepräsident Ludwig 
Markert und Synodalpräsidentin Dorothea Deneke-Stoll heißt, gehörten "die Selbstverwaltung 
unseres Sozialversicherungssystems zu den Strukturprinzipien der Bundesrepublik Deutschland als 
Sozialstaat."  

Gerade jetzt müssten die sozialen Sicherungssysteme ihrer Aufgabe gerecht werden, Solidarität zu 
gewährleisten. Die Folgen der Krise dürften nicht vornehmlich durch den Abbau von 
Sozialleistungen und einseitig steigende Belastungen der Arbeitnehmer kompensiert werden. 

"Politisch verantwortliches Handeln, das auch und besonders die zukünftigen Generationen im 
Blick haben soll, muss für einen sozialen Ausgleich sorgen. Denn auch ein soziales Ungleichgewicht 
ist eine Hypothek zu Lasten der nachfolgenden Generationen. 
Maßnahmen der Zukunftssicherung unserer Gesellschaft müssen darum den Grundsatz der 
Verhältnismäßigkeit und Leistungsfähigkeit bei der Lastenverteilung beachten.  
Leistungen der Sozialversicherungen müssen realitätsgerecht, also dem tatsächlichen Bedarf 
entsprechend, sachgerecht, also am aktuellen Bedürfnis orientiert, und nachvollziehbar, also 
transparent ausgestaltet sein."   
 
Die Wahlunterlagen selbst werden im Zeitraum vom 11. bis zum 21. April 2011 zugeschickt. Sobald 
die Unterlagen vorliegen, kann man seine Stimme abgeben. Am 1. Juni 2011 ist Stichtag – bis 
dahin muss der Brief zurückgesandt werden. Bis zu diesem Tag werden bei allen gesetzlichen 
Sozialversicherungsträgern die Selbstverwaltungsparlamente neu gewählt. Rund 48 Millionen 
Versicherte wählen so ihre Vertreter und Vertreterinnen in die höchsten Gremien der 
Selbstverwaltung der Deutschen Rentenversicherung Bund (DRV Bund) sowie von fünf 
Ersatzkassen. 
 
Den vollständigen Aufruf finden Sie im Internet unter: 
www.kda-bayern.de/mitnehmen/news-long/sozialwahl-2011/ 
 
Diese Meldung wird zeitgleich von der Evangelisch-Lutherischen Kirche sowie vom Diakonischen 
Werk Bayern versandt. Etwaige Doppelungen bitten wir zu entschuldigen. 
 
Für Rückfragen stehen wir Ihnen jederzeit zur Verfügung. 
 
München/Nürnberg, 17. März 2011 
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